
Wohl dem, der in Corona-Zeiten einen 
Garten hat! Unser Garten mit je ca. 50 

qm vor und hinter dem Haus ist zwar nicht ge-
rade groß, aber er hat vom Frühjahr bis in den 
späten Herbst reichlich Blüten für Bienen und 
andere Insekten zu bieten. Bedingt durch die 
Corona-Beschränkungen hatte ich in diesem 
Jahr auch besonders viel Muße, um Beobach-
tungen und Fotos zu machen. 
Ab März lockten die Schlüsselblumen die ers-
ten Hummeln aus ihren Verstecken. Im April 
zogen die Wildtulpen in der Frühjahrssonne 
die ersten Bienen an. Der Gelbe Lerchen-
sporn blüht ab Mai ununterbrochen bis in 
den Herbst und ist wiederum bei Hummeln 
beliebt, genauso wie der Lavendel ( Juni-Au-
gust), dessen lange Stängel sich nach unten 
biegen, wenn die Blüte von einer Hummel be-
sucht wird. Auch die Rote Spornblume fängt 
im Mai /Juni an zu blühen und es kommen bis 
in den Herbst immer wieder Blüten nach. An 
einem sonnigen Juni-Morgen sah ich dort vier 
Taubenschwänzchen gleichzeitig nach Nektar 
suchen. Diese Falter schwirren wie Kolibris in 
der Luft, während sie mit ihren langen Rüsseln 
an den Blüten saugen. 

Als regelrechte Bienen-Weide besonders im Son-
nenschein haben sich bewährt: die halbgefüllte 
Kletterrose ‚Veilchenblau‘ im Juni, der Blutwei-
derich am Teich im Juli, Oregano im August, 
Fetthenne im September und Efeu im Herbst. 
Während der Oregano langsam verblüht und 
sich dafür die Blüten der Fetthenne nach und 
nach öffnen, kann man beobachten wie sich die 
Bienen-Scharen vom Oregano auf die Fetthen-
ne verlagern. Auch die Malven ziehen Bienen an 
und die Samenstände sind bei den Feuerwanzen 
beliebt, während ich auf den Blüten der Wegwar-
te eher Schwebfliegen bemerkt habe. 
Sommerflieder ist beliebt bei Schmetterlingen. 
Allerdings habe ich in den letzten Jahren immer 
weniger verschiedene Arten beobachten können. 
Dafür hat sich eines Tages eine Heidelibelle im 
Vorgarten blicken lassen. 
Unser Efeu hat mit über 20 Jahren inzwischen 
seine Altersform erreicht und bildet Blüten aus, 
die den Bienen auch noch im Oktober und No-
vember als Nahrungsquelle dienen – sofern es 
dann noch warm genug ist für die Insekten. 
So finden sich auch in einem kleinen Garten 
durchgehend Futterquellen für Bienen, Hum-
meln, Schmetterlinge und andere Insekten.

Corona-Sommer im Naturgarten
von Andrea Arends

Blutweiderich mit Erdhummel

Feuerwanze an Malve

Rose mit Biene Große Heidelibelle

Weitere Informationen zum Thema Naturgarten: www.lbv.de/ratgeber/lebensraum-garten
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